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A N FRA G E 

der Abgeordneten Fuchs, Dr. Zernatto, Dipl.-Ing. Gasser 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend Schießausbildung für die Exekutive 

Am Faschingssamstag kam es in Villach zu einem folgenschweren 

Zwischenfall, bei dem durch den Schuß aus einer Dienstpistole 

ein flüchtender Autofahrer getBtet wurde. Es erhebt sich die 

Vermutung, daß dieser Vorfall auf eine mangelnde Schießausbil

dung zurückzuführen ist. So werden z.B. in der Schießstätte 

pBllan Probeschüsse nur auf unbewegliche Ziele abgegeben. 

Im Hinblick auf diesen Zwischenfall richten die unte~fertigten 

Abgeordneten an den Bundesminister für Inneres nachstehende 

A n fra g e 

1) Was gedenken Sie zu veranlassen, um die Schießausbildung der 

Gendarmerie und Polizei im Bereich Kärnt~n zu verbe~sern? 

2) Werden Sie dafür sorgen, daß Schießübungen auch auf sich 

bewegende Ziele durchgeführt werden? 

3) Planen Sie einen Ausbau oder andere - insbesondere bauliche 

- Maßnahmen zur Verbesserung der Schießausbildung? 
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